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Angedacht

Gedanken zur Jahreslosung 2017

Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. (Hes.36,26)

Als der Prophet Hesekiel vor etwa
zweieinhalb tausend Jahren dieses
Gotteswort sagte, konnte er nicht
einmal im Traum daran denken,
dass man einem Menschen ein
Herz entnehmen und dafir ein
neues einsetzen konnte.

Aber es geht in diesem Satz auch
nicht um das Herz als Organ, das
taglich viele hundert Liter Blut
durch die Adern pumpt und so
den menschlichen Korper mit
Sauerstoff versorgt, ein Organ, das
regelmaRig und verlasslich schlagt.
Das menschliche Herz ist mehr als
das: Es kann uns zeigen, wie wir
uns fuhlen, wie wir uns verhalten,
wie wir zu unseren Mitmenschen
in Verbindung stehen. Einem
Herzen aus Stein, dem fehlt es an
Mitgefihl. Wer ein frohliches Herz
hat kann von Herzen lachen. Ein
Mensch mit einem gebrochenen
Herzen ist oft traurig. Wer
groRherzig handelt, kimmert sich
gern um Menschen in Not.

Das Herz ist also nicht nur ein
Korperteil sondern auch
Mittelpunkt  flir menschliches
Leben. Es hat einen zentralen Platz
und steuert nicht nur das
korperliche Befinden eines jeden

sondern auch das seelische. Ein
Mensch kann stark und stolz sein
oder auch ein ,verzagtes Herz“
haben. Er kann mutig sein und sich
ein ,Herz fassen” oder sich
entmutigt fihlen und ein ,kleines
Herz” haben.

Aber was passiert, wenn ein Herz
nun nicht mehr richtig arbeitet?
Wenn es hart wird wie Stein,
wenn es nicht mehr pumpen
kann? Der Mensch wirde sterben,
weil ein Herz aus Stein wie ein
Fremdkorper ist in einem Korper
aus Fleisch und Blut. Dieses Herz
muss ersetzt werden. Fir das alte
steinerne Herz muss ein
fleischliches eingesetzt werden:
ein Herz, das empfindet, das
erkennt, das sich bewegt, das im
Takt schlagt, das Zugang findet zu
anderen Menschen und zu Gott.
Der Prophet Hesekiel, der mit den
Israeliten zusammen nach Babylon
gefihrt wird, verkiindet immer
wieder das Wort Gottes. Aber das
Volk Israel will diese Worte nicht
horen. |hre Herzen sind zu Stein
geworden. So macht Gott den
Menschen das Angebot, ihnen ein
neues Herz zu geben. Er will den
Menschen in seinem Innern ganz

neu machen. Das steinerne Herz
soll ersetzt werden durch ein Herz
aus Fleisch. Und mit diesem neuen
Herzen wird wie Blut auch ein
neuer Geist durch den Korper
flieRen. So kann eine neue,
richtige und tiefe und lebendige
Beziehung zu Gott geschaffen
werden, was sich dann auch in der
Beziehung zu den Mitmenschen
zeigt. Warmherzige Menschen,
Menschen mit einem grofRen
Herzen, Menschen mit einem
frohlichen Herzen konnen das
beweisen.

So dirfen auch wir Dbitten:
,Schaffe in mir, Gott, ein reines
Herz und gib mir eine bestandigen
Geist!“, auf dass wir heil werden.

Elly Bode
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Krippenspiel in Hoogstede

Nach vielen Jahren durfte sich auch die
Thomaskirchengemeinde wieder {iber ein
Krippenspiel in der Christvesper freuen. Unse-
re Hauptkonfirmanden fihrten am Heiligen
Abend ein eindrucksvolles und theologisch
nachdenklich machendes Krippenspiel auf
hohem Niveau vor. Ein im Baum hangendes Ei
lieR die spielende Familie sehr ins Nachden-
ken kommen und zum Schluss bejahten alle,
dass Weihnachten am nachhaltigsten Uber
Ostern zu verstehen ist. Viele Symbole aus
der Weihnachtserzahlung finden sich auch in
der Osterbotschaft wieder.

Die Konfirmanden haben uns die Weih-
nachtsbotschaft sehr verdeutlicht.

Konfirmation in Emlichheim

Am zweiten Weihnachtstag wurde
in der Friedenskirche in Emlichheim
Frau Lisa Eilert-Meding von Pastor
Magdanz als Konfirmandin einge-
segnet. Fir eine Kirchengemeinde
ist eine solche Einsegnung im Er-
wachsenenalter schon ein besonde-
rer Moment. So verdeutlichte Pastor
Magdanz in seiner Predigt die Be-
deutung von Tradition. Als Beispiel
nannte er ein umgehadngtes Kreuz,
das viele Menschen ziert. Erst durch
den Glauben wird es ein besonderes
Kreuz fiir den Trager. So ist es auch
mit der Konfirmation, die durch den
eigenen Glauben ihre tragende Be-
deutung im Leben bekommt.

Dieser Konfirmation sind einige Ge-
sprachsabende vorausgegangen, in

denen sich Pastor
Magdanz und Frau Eilert-
Meding Uber Taufe,
Abendmahl, die Zehn
Gebote, das Vaterunser
und das Glaubensbe-
kenntnis unterhalten
hatten. Solche Ge-
sprachsabende sind be-
wusst  einer  Erwach-
senenkonfirmation vor-
geschaltet und sollen
den Konfirmand in seiner
Glaubensentscheidung
festigen.

Bild v.l.n.r.: Pastor
Magdanz, Lisa Eilert-
Meding, Inge Jacob (KV)



Gemeindenachrichten aus Emlichheim und Hoogstede

Matinee in Emlichheim — Ein Riickblick

Schon zum finften Mal erfreute
sich die von Jahr zu Jahr groRer
werdende Zuhorerschar am 4.

Advent an diesem auBerge-
wohnlichen Horgenuss zur
Gottesdienstzeit in der

Friedenskirche. Herr Carsten Opitz
stellte mit der Klavier- und
Orgelspielerin  Albina Rachmanin
und der Opernsdngerin Henriette
de Groot ein Programm von
klassischen Stlicken bis zu Stiicken
der Neuzeit zusammen. So sang
Frau de Groot mit Klavierbegleitung
von Frau Rachmanin unter anderem
von C.Saint-Saens, ,Expectans” aus
Oratorium de Noel und von A.
Adam, ,Oh holy night”. Frau

Rachmanin
Zuhorer durch das Solostlick von

lieR am Klavier

die

Matthias Nagel "Souly Gee” ins
Traumen kommen. Einen gewissen
Hohepunkt setzte Herr Opitz an der
Orgel durch die meisterlich
dargebrachte Toccata & Fuga d moll
(Bach). Der lange anhaltende
Applaus am Ende der Matinee war
Ausdruck dieser besonderen
Qualitat. Zum Schluss (berreichte
Pastor Magdanz den Musikern
einen BlumenstrauR.

Ein groRer Dank gilt dem
Forderverein, der diese Matinee
erst finanziell ermdoglich hat.

Bild v.l.n.r: Henriette de Groot,
Albina Rachmanin, Karsten Opitz

Krippenspiel in Emlichheim

Nach Wochen der Vorbereitung haben
unsere Vorkonfirmanden in Emlichheim
am Heiligen Abend ein klassisches
Krippenspiel den Christvesperbesuchern
geboten. Die Zuschauer von Klein bis Grof3
schauten gebannt mit einer inneren
Anspannung auf die wohlbekannten
Szenen. Die Weihnachtsgeschichte wurde
durch Maria, Joseph, die Hirten und die
Waisen sowie durch Ochs, Esel und Stall
lebendig. An dieser Stelle gilt unser
Dank Frau Ahrens, die beide Krippenspiele
eingeprobt und im Gottesdienst begleitet
hatte.
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Auch in die-

sem Jahr

trafen  sich

fast 90 Per-

sonen  zur

alljahrlichen

Adventsfeier

unserer Se-

niorinnen

und  Senio-

ren in unse-

rem Ge-

meindehaus

zu einem

besinnlichen

Nachmittag.

Pastor

Magdanz

begriBte alle

Anwesenden und bedankte sich
bei den vielen Helfern, die die-
sen Tag vorbereitet sowie mit
Gesang und Darbietungen aus-
gestaltet hatten. So sangen 15
Kinder unserer Kindertagesstatte
LARCHE NOAH“ mehrere Ad-
ventslieder. Die Chorgemein-
schaft ,<immergrin-WiLarEm
e.V.“ Uberzeugte wieder mit ge-
konnten Gesangsstiicken. Frau

Adventsfeier unserer Senioren

Kluge

spielte

nicht  nur

das Kla-

vier, womit

sie den

Gesang

der Anwe-

senden

begleitete,

sondern

brachte ein eindrucksvolles

Violinenstiick in bekannt ho-

hem Niveau unter Klavierbe-

kleidung von Herrn Wieborg.

Dem Frauenkreis unter Lei-

tung von Frau Gisela Brinks

galt ein besonderer Dank. Er

hatte nicht nur alle Tische
adventlich vorbereitet, sondern
auch die Tischdekoration an
den gemeinsamen Abenden
hergerichtet. Gleichzeitig
waren sie es auch, die alle mit

Kuchen, Kaffee und Tee bewirte-
ten. Die Arbeiten in der Kiiche
wurden auch wie selbstverstand-
lich Gbernommen. Hier gilt ein
weiterer Dank den beiden mit-
wirkenden Mannern auf dem
Bild, die beim Aufraumen tatkraf-
tig halfen.

Wie angenehm dieser Tag von
den Anwesenden erlebt wurde,
wird in der AuBerung deutlich:
.Dieser Nachmittag ist viel zu
schnell zu Ende gegangen!
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Unsere Gemeindefahrt zum Musical

In Zusammenarbeit mit:

REISEBURO
BERNDT

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Neuenhaus-Uelsen

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Veldhausen-Fiichtenfeld Bentheimer Eisenbahn AG Reiseland Reisebiiro Berndt GmbH
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Eintrittspreise und weitere Informationen im Pfarramt 05943-7525, Pfarrbiiro 05943-338, auf Plakaten und Flyer.
Fotos: Bettina Dierks/VoiceOverPiano.com




Riickblick

Adventsfeier des Frauenkreises Uelsen

Weihnachtsbaumaufstellen in Uelsen

Krippenspielprobe in Neuenhaus

Wir hatten eine schone und ereignisreiche
Adventszeit.

Adventsfeier des Frauengesprachskreises Uelsen




Gemeindenachrichten aus Neuenhaus/Uelsen

Ganz herzlichen Dank!

Fir lhre groRzugigen Spenden zum Erhalt der halben Pfarrstelle Neuenhaus/Uelsen, die Sie in den vergangenen sechs
Jahren geleistet haben, moéchten sich die Férdervereine Johanneskirche Neuenhaus und Jakobuskirche Uelsen auf
diesem Wege ganz herzlich bedanken. Ohne Ihren Einsatz ware die Stelle damals ersatzlos gestrichen worden. Die
Bereitschaft unserer Gemeinde, aus eigenen Mitteln die Halfte der Stelle zu finanzieren, hat MaRstdbe gesetzt. Im
Kirchenkreis Emsland/Bentheim waren wir die erste Gemeinde, die ein solches Projekt wagte, und wir haben dadurch
ein Beispiel gesetzt. Unser Engagement wurde aufmerksam beobachtet und gewdtrdigt, unter anderem durch einen
Fernsehbeitrag des Senders ,Deutsche Welle“. Es ist ja durchaus nicht selbstverstandlich, dass man sich als Mitglied
einer Kirchengemeinde Uber Kirchensteuer und freiwilliges Kirchgeld hinaus finanziell engagiert.

In Anerkennung unserer Spendenbereitschaft wird die halbe Pfarrstelle Neuenhaus/Uelsen von 1. Januar 2017 an
wieder durch den Kirchenkreis finanziert.

In diesem Zusammenhang mochten wir Sie herzlich bitten, unseren Fordervereinen weiterhin treu zu bleiben. Sie leisten
auch weiterhin wichtige, wenn nicht unverzichtbare, Beitrage zum Erhalt unseres Gemeindelebens.

Der Forderverein St.-Johannes-
Kirche Neuenhaus
Einladung ‘6
Der Forderverein ladt hiermit alle Mitglieder, Freunde 4
/

und Interessenten zur
Mitgliederversammlung 2017
am Montag, dem 06. Marz 2017

um 20.00 Uhr in das Gemeindehaus ein. Zur Mitgliederversammlung des Fordervereins
Um moglichst zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Jakobus-Kirche Uelsen e.V. am Sonntag, den
Tagesordnung: 26.03.2017 um 10 Uhr (nach dem Gottesdienst) im
1.BegriiBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit Gemeindehaus laden wir Mitglieder und Interessierte

2.Bericht des Vorstandes

3.Kassenbericht

4 .Bericht der Revisoren

5.Entlastung des Vorstandes

6.Neuregelung der Finanzierung betr. die Pfarrstelle in
Neuenhaus/Uelsen

7.Planungen fur 2017

8.Verschiedenes

Etwaige Antrdge zur Tagesordnung seitens der Mitglieder
sind spatestens 8 Tage vor der Versammlung beim
Vorsitzenden, Herrn Hartmut Behnke, Grafenstr. 12,
Neuenhaus, Tel. 1353 einzureichen.

herzlich ein.

Tagesordnung:
1. BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2. Rechenschaftsberichte
- a) des Vorstandes
- b) des Leiters der Finanzen
- ¢) der Kassenprifer
und Aussprache
3. Entlastung des Vorstandes
4. Planungen 2017

Der Vorstand 5. Anfragen/Anregungen
ervorstan Der Vorstand



12 Okumenische Termine

Bibelworkshop
Vor einigen Jahren entstand im Anschluss an einen Glaubenskurs in Uelsen ein 6kumenischer Kreis, der sich einmal im
Monat trifft. Aus fast allen Konfessionen vor Ort treffen sich Interessierte. Biblische Texte und Lebensfragen werden
miteinander verbunden. Wie viele kommen, ist immer spannend. Mal sind es vier oder fiinf, dann zehn oder vierzehn.
Jeder kann sich einbringen, keine muss. Im Zentrum des Gesprichs steht ein Bibeltext. Uberraschend ist immer wieder,
wie lebensnah biblische Texte sein kdnnen. Einzige Voraussetzung: Anderen mit ihrer Meinung mit Respekt und
Wertschatzung begegnen. Interessiert? Einfach mal vorbei kommen! In der Regel treffen wir uns immer am letzten
Mittwoch im Monat.
Nachstes Treffen: Mittwoch, den 22. Februar 2017 um 20.00 Uhr im altreformierten Gemeindehaus.

Dieter Bouws

Bibelwoche ,,Bist du es?“
Zugange zum Matthausevangelium

E'\‘“"h\'fh\*‘*@a
oV, ﬁ\«e

So 5. Februar Pastor C. Wiarda
Unter einem guten Stern, 2, 1-12

Mo 6.Februar Pastorin A. Noll
Uberraschend gliicklich, 5, 3-12
Di 7. Februar Pastor F. Knoop

Bibelwochen-Abend fir Jugendliche, mit Band
Mi 8. Februar Pastor H. Bischof
GrofRziigig beschenkt, 18, 23-35

Do 9. Februar Pastor B. Harms

Der Liebe bedurftig, 25, 31-46

Jeweils um 19.30 Uhr in der Reformierten Kirche Uelsen

Passionsandachten

Im Bezirk Uelsen:

23.3.um 19. 30 Uhrin Egge

Im Bezirk Neuenhaus: Je um 19 Uhr

12.3. Musik und Wort zur Passionszeit in der ev.-ref. Kirche

26.3. Musik und Wort zur Passionszeit in der rom. kath. Kirche

9.4. Musik und Wort zur Passionszeit in der ev.-luth. Kirche

Grindonnerstag, 13.4., 6kum. Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr im ev.-luth. Gemeindehaus




Gemeindenachrichten aus Neuenhaus/Uelsen

Konfirmation am 7. Mai 2017 in Neuenhaus

Julia & Jana bei der Schnitzeljagd, Kinderbibelwoche Sommer 2016

Nane hilft Josefine beim Basteln, Kinderbibeltag im Advent 2016

Am 7. Mai 2017 ist es soweit, 21
Jugendliche aus unserer
Kirchengemeinde werden
konfirmiert. lhnen wird der Segen
zugesprochen, dass Gott ihr Leben
begleiten wird. Und sie bekennen
sich zu Gott dem Vater, der sie
geschaffen hat; Gott dem Sohn
Jesus Christus, der Vergebung und
Hoffnung in unser Herz bringt; und
Gott dem Heiligen Geist, der
tagtaglich unsere Verbindung zu
Gott ermoglicht und uns immer
wieder in die wohltuende Nahe
Gottes locken will.

Wir wiinschen unseren
Konfirmandinnen und
Konfirmanden einen
unvergesslichen Tag. Wir freuen
uns, wenn ihr als Konfirmierte in
der Kirchengemeinde aktiv bleibt,
wie z.B. bei der Kinderbibelwoche
und den Kinderbibeltagen, dem
Krippenspiel und den

Kindergottesdiensten. Als Mitglied
der Jugendgruppe. Spater vielleicht
als

Kirchenvorsteherinnen oder
Prediger? Wer weil3?! Wir
wiinschen uns sehr, dass dieser
frohliche und (jetzt schon)
engagierte Konfirmandenjahrgang
weiter Spuren in unserem
Gemeindeleben hinterlasst.

Am 7.5.2017 werden konfirmiert
(Bitte beachten Sie die Aushange
im Schaukasten, es wird aufgrund
des grolRen Jahrgangs zwei
Konfirmationsgottesdienste geben,
die Aufteilung der Jugendlichen
steht aber noch nicht fest.):

Jonas van Aans, Neustadtstr.13;
Julia Abraham, Griiner Weg 19;
Anna-Lena Barkemeyer und
Patrick Barkemeyer, Fliederstr.
29a; Tabea Beckmann, Richtweg
8; Celine Beernink, Lindenweg 5;
Jessika Braun, Sperberstr. 13;
Esther Briinemeyer, Jahnstr.12;
Hagen Finsterbusch, Satingsbaane
17; Eileen Friese, Zur
Friedenseiche 11 (Hoogstede);
Henning Grogner, Freiherr-vom-
Stein-Str. 3; Dominik Haucke,
Koppelstr.3; Jana Heinz, Zur
Hoffbecke 11; Natalie Hoegen,
Richtweg 11; Daniel Kalinin, Am
Storkebrink 18; Nane Mey, van-
der-Reis-Str. 3b; Luca Schievink,
Kranichring 3; Andre Siggemann,
Berningstr. 8; Veronika Skilters,
Buitenborg 13; Christoph Straten,
van-der-Reis-Str. 1; Kevin Varnas,
Am Storkebrink 2.




Gemeindenachrichten aus Neuenhaus/Uelsen
Pinn-Wand

Neue Altarbibeln

Unser Superintendent Dr. Bernd Brauer Uberreichte uns
anlasslich seines Besuches am 29.11.2016 eine neue
Altarbibel, eine neue Lutherbibel im GroRRformat. Die neue
Lutherbibel wurde auf der Frankfurter Buchmesse,
anlasslich des bevorstehenden 500.
Reformationsjubildums vorgestellt. Unser Superintendent
hat die Lutherbibel in einem 6kum. Gottesdienst in
Nordhorn feierlich

prasentiert. Da wir in unserer Kirche zwei Bibeln haben,
haben wir noch eine weitere angeschafft und freuen uns s i
sehr dartber, diese bereits im Gottesdienst zu et st
gebrauchen. Herzlichen Dank von unserer DR i o wme
Kirchengemeinde fiir dieses besondere Geschenk

dee: W B st gomat

[T e G

Wetemdamns Vsl At

Mikrofonanlage

Finanziert tber die Asylkreise
Finanziert tGber Stille Gabe konnten wir

Neuenhaus und Emlichheim fand

am 23.01.2017 um 19.00 Uhr in die Firma Kronemeyer mit der
der Aula des Schulzentrums in Installation einer Mikrofonanlage

Emlichheim ein Vortrag tiber das beauftragen. Wir durften sie feierlich
Jesidentum statt. Nach und nach anlasslich des Gottesdienstes am

sollen in Vortragen die uns meist Volkstrauertag einweihen und in

noch unbekannten Betrieb nehmen. Seither freuen wir uns
Glaubensgemeinschaften, die die Gottesdienste in schoner

durch die Fliichtlinge bei uns Klangkulisse und mit Stimm-
angekommen sind, erklart Unterstilitzung gestalten zu kénnen.
werden. Das Anliegen der Gemeindemitglieder, die nicht am
Asylkreise ist es, durch mehr Gottesdienst teilnehmen kdnnen,
Information mehr Verstindnis zu erhalten diesen auf Wunsch auf einem
erreichen. Nihere Informationen USB Stick. Fir eventuelle technische
bei Kerstin Godecke, Storungen wegen Einstellungspannen

goedecke @drk-grafschaft- bitten wir Sie um etwas Geduld. Gott
segne Geber und Gabe.
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Gemeindenachrichten aus Neuenhaus/Uelsen

Wir sind dabei - unser Redaktionsteam

Viermal im Jahr erhalten alle
unsere Gemeindeglieder einen
Gemeindebrief, die Epistel. lhn
zusammenzustellen ist  nicht
immer einfach und bendtigt ein
Team mit vielen Ideen und
Fertigkeiten. Jeder Leser modchte
informiert werden Uber das, was
war und das, was noch stattfinden
wird. Dabei ist die jeweils eigene
Gemeinde meist die
interessanteste.

Seit 2014 sind nun alle sechs
niedergrafschafter Gemeinden in
der  Epistel vertreten. Im
Redaktionsteam

Neuenhaus/Uelsen arbeiten wir,
Frau Noll, Frau Gebauer und Frau
Bode, eng zusammen. Wir
sammeln Nachrichten, schreiben
Artikel, fotografieren Ereignisse,
verteilen alles auf die jeweiligen
Gemeindeseiten und lesen
Korrektur. Alles in eine richtige,

fur Sie ansprechende Form zu
bekommen, verlangt auch
Computerkenntnisse. Flr diesen
Layout-Bereich brauchen wir noch
dringend  Unterstitzung.  Fallt
Ihnen der Umgang mit dem
Computer leicht und kennen Sie
sich z.B. mit Internet, PDF-Dateien,
Cloud und Formatieren aus und
wirden uns behilflich sein? Wir
wiirden uns freuen, wenn Sie uns
ansprechen.



Gemeindenachrichten in Veldhausen-Flichtenfeld

Die Tschernobyl-Kindererholungsaktion Sommer 2016 (vom 1.6. bis zum 29.6.2016) war eine erfreuliche, gelungene
Aktion. 73 Gaste (Kinder und Mitter mit ihren Kleinkindern sowie zwei Dolmetscherinnen) aus der nach wie vor stark
verstrahlten Region von Gomel im Siiden WeiRrusslands waren bei Gastfamilien in der Grafschaft und im Emsland
untergebracht. Fir die Unterbringung und Verpflegung des Gastes, der Gaste, sorgten — wie immer — die Gastfamilien.
Finanziert wurde die Erholungsaktion (Flug- und Versicherungskosten) zum 25. Mal fiir unsere Region von der ev.-luth.
Landeskirche Hannover. Auch der ev.-luth. Kirchenkreis Emsland/Bentheim unterstitzt die Aktion groRzigig. Am ersten
Sonntag gab es wie jedes Jahr einen zweisprachigen Gottesdienst in der luth. Kirche in Veldhausen. Einmal wochentlich
wurde vom Vorbereitungsteam ein Treffen fiir die Gaste aus Weillrussland und die Gastfamilien organisiert.

Am 29. Juni ging es dann wieder heimwarts, einerseits mit Vorfreude auf die Eltern zuhause, andererseits mit einem
weinenden Auge, weil die schdne Zeit schon vorbei war. Manch ein Kind freute sich schon auf ein Wiedersehen im
nachsten Jahr, weil die Gasteltern einen nachsten Besuch in Aussicht stellten.

Gertrud Breuker und Pastorin Remmers-Thielke

Die Kinder-Erholungsaktion Sommer 2017 findet statt in den Ferien vom 28. Juni bis 26. Juli.
Wir suchen noch Gastfamilien fiir 15 Gaste aus Weirussland. Die Kinder sind zwischen 8 und 12 Jahre alt.

Es ist auch moglich, Mitter mit Kleinkindern einzuladen. Fiir uns ist es auch wichtig, Ersatzfamilien zu haben, die bei
Bedarf (z.B. im Krankheitsfall) einspringen, doch wenigstens wochenweise helfen kénnen.

Interessierte melden sich beim Team : Pn. Remmers-Thielke, Tel. 05941-5530, Ehel. Breuker, Tel. 05941-6180,

Ehel. Terwey, Tel. 05941-98003, Marlies Veldmann, Tel. 05941-98205, Anneke de Vries, Handy 0152-34713908



Gemeindenachrichten aus Veldhausen-Fiichtenfeld

Dienstjubilaum Marion Vof3

Statt zum 20-jahrigen Dienstjubilaum gratulierten wir im November
unserer Kusterin Frau Marion Vo3 zum 22-jahrigen Jubilaum als
Kusterin, Gartnerin und Raumpflegerin in Veldhausen. Die
Herrichtung der Kirche fiir den Gottesdienst ist Frau VoB ein
besonderes Anliegen. Dass wir eine einladende Kirchengemeinde
sind, wird schon an der Kirchentir durch die freundliche
BegriBung von Frau VoB deutlich. Wir danken fir das
Engagement und die gute Zusammenarbeit.

DER KIRCHENVORSTAND
Pastorin Edda Remmers-Thielke

Dienstjubilaum Dina Bergmann

Zum 20-jahrigen Dienstjubilaum als Pfarrsekretérin
in unserer Gemeinde dankten wir Frau Dina
Bergmann ganz herzlich.

Im Biro ist Frau Bergmann am Schreibtisch und am
Computer zu Hause. Botengédnge werden
schnellstens erledigt. Sie ist eine wichtige
Anlaufstelle fir unsere Gemeindemitglieder. Sie hat
immer ein offenes Ohr und versucht, mit Rat und
Tat zu helfen. Das wissen wir sehr zu schatzen.

Wir danken fur den treuen Dienst in unserer
Kirchengemeinde und fur die gute Zusammenarbeit.

DER KIRCHENVORSTAND
Pastorin Edda Remmers-Thielke



Okumene und Einrichtungen Veldhausen

Jubilaum des Weltladens

Mit einem Bogen an der Tur machten wir auf unser Jubildum — 20 Jahre — aufmerksam.
Vom 21.-24. September hatten wir ganztigig gedffnet und zum Kaffee eingeladen. Uber
frohliche Kaffeerunden, nette Gesprache, viele Kunden und guten ,Fairkauf” haben wir uns
sehr gefreut. Der Freitagabend gehorte dem Mitarbeiterteam. Wir hatten dazu auch alle
ehemaligen Mitarbeiterinnen eingeladen...und viele kamen. Im Rickblick wurde deutlich,
dass jede mit ihrem Einsatz fiir den Fairen Handel zum Erfolg des Weltladens beigetragen
hat. Es war ein rundum gemtlicher Abend. (Foto und Text Fenna Monske)

Das WeltladenTeam

Okumenische Passionsgottesdienste Veldhausen 2017

Wir laden ein zu vier Passionsgottesdiensten bzw. Andachten. Die Gottesdienste

bzw. Andachten sind jeweils am Freitag Abend. Sie beginnen um 19.30 Uhr und

finden je nach Gestaltung der Passionsstunde in der Kirche oder im Gemeindehaus

statt. Folgende Termine sind vorgesehen: 17.3./24.3./31.3./7.4. Niheres wird noch bekanntgegeben.

Weltgebetstag 3. Marz 2017

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2017 findet in Veldhausen statt am
Freitag, d. 3. Marz um 19.30 Uhr in der altref. Kirche.

Die Gottesdienstordnung kommt von den Frauen der Philippinen.
Thema: ,Was ist denn fair?“

Christi Himmelfahrt 25. Mai 2017

Der 6kumenische Gottesdienst findet in Veldhausen

um 10.00 Uhr in der ref. Kirche statt

(mit Pastor Hagmann und mit Pastorin Remmers-Thielke).

= @@w Hinweis: Okum. Gemeindefest 10. Juni 2017
EME NDE Am Samstag, d. 10.6.2017 findet nachmittags
l von 14.00-18.00 Uhr im Bereich kath.Kirche/luth. Kirche

ein 6kumenisches Gemeindefest statt.




Gemeindenachrichten aus Fiichtenfeld

Passion - Ostern

Passionsandachten Fiichtenfeld
2017

Wir laden ein zu drei Passions-

andachten in unserer Kirche in

Flichtenfeld immer mittwochs um

19.00 Uhr.

Erste Andacht Aschermittwoch

1.3.2017 um 19.00 Uhr

Zweite Andacht Mittwoch

15.3.2017 um 19.00 Uhr

Dritte Andacht Mittwoch,

29.3.2017 um 19.00 Uhr

Die Andachten werden gehalten

von Pastorin Remmers-Thielke.

Nach Madglichkeit werden auch

unsere Konfirmandinnen und Kon-

firmanden mitwirken.

Osterspaziergang Fiichtenfeld
2017
Der Osterspaziergang findet eine
Woche nach Ostern am 23.4.2017
statt.
Interessierte treffen sich um 8.15
Uhr an der Kirche. Ab 9.30 Uhr
wollen wir anschlieRend im Ge-
meindehaus frihsticken. Anmel-
dungen zum Frihstick nimmt
unser Kirchenvorstand sehr gerne
entgegen.
Pastorin Remmers-Thielke

Weltgebetstag 2017
in Fichtenfeld

Der okumensiche Gottesdienst
zum Weltgebetstag fur Wietmar-
schen/Georgsdorf und Flichten-
feld findet am Freitag, d. 3. Marz
2017 um 19.30 Uhr in der luth.
Kirche in Flichtenfeld statt.

Die Gottesdienstordnung haben
die Fauen der Philippinen zusam-
mengestellt. Thema: ,Was st
denn fair?“

Christi Himmelfahrt
25, Mai 2017

Wir laden ein zum dkumenischen
Gottesdienst in Veldhausen um
10.00 Uhr in der ref. Kirche mit
Pastor Hagmann und mit Pastorin
Remmers-Thielke.

Frauentreff Fiichten-
feld 2017

Was wir so machen: Wir haben
zum Beispiel im Januar Neujahrs-
waffeln fiir die Konfirmanden, fir
den ,Dienstag-Nachmittag-Kreis”
und fir die Blicherei zum Verkauf
gebacken. Des Weiteren haben
wir Vogelhduschen um das Ge-
meindehaus aufgestellt bzw. ge-
hangt. Wir waren zum Bauerngol-
fen in Georgsdorf, und wir haben
im Herbst zum Thema Erntedank
im Gemeindehaus lecker gekocht.
Natdrlich helfen wir auch bei Ver-
anstaltungen im Gemeindehaus.
Fir uns ist es WICHTIG, ein offe-
nes und herzliches Miteinander zu
erleben. Unser Frauentreff Flich-
tenfeld hat seine Wurzeln in der
Ev.-luth. Kirchengemeinde - so
versteht er sich doch als offener
Kreis .Alle Frauen gleich welcher
Konfession sind willkommen.

Wir treffen uns immer am 1. Frei-
tag im Monat im Gemeindehaus.
Neue Gesichter sind immer gerne

gesehen. (Anja Latour)
Neue Termine vom Frauentreff
Fiichtenfeld!

03.02.17 Besuch im St. Matthiasstift
in Wietmarschen (Infos folgen)
03.03.17 Weltgebetstag

Thema: Die Philippinen

07.04.17 Besuch der Salzgrotte
Wietmarschen (Infos folgen)

05.05.17 Spargelessen (Infos folgen)



Okumene und Einrichtungen Veldhausen

Riickblick Konfirmationsjubildum in Veldhausen am 25. September 2016

Zum Goldenen/Silbernen Konfirma-
tionsjubildum waren gekommen:
Ingrid Franzke geb. Preul, Ulrike
Sumbeck und Claudia Voet geb. van
den Bosch.

Auf dem Foto sind die Jubilare mit
ihren Angehorig en zu sehen.

Von links nach rechts:

Brigitte van den Bosch, Pastorin, Ulri-
ke Sumbeck mit Tochter Lotta, Ingrid
Franzke, Ludwig van den Bosch,
Claudia Voet, Matti Sumbeck, Marten
Sumbeck, dahinter Vater Guido Mey-
er mit Sohn Janne auf dem Arm.

Ein Dank an unsere Frauen fiir die
Vorbereitung des Mittagessens.

Riickblick Konfirmationsjubilaum in Fiichtenfeld am 23. Oktober 2016

Das Konfirmationsjubildum wurde in Fiich-
tenfeld sehr gut angenommen. Zum Golde-
nen Konfirmationsjubildum waren gekom-
men:

Hintere Reihe von links nach rechts:

Ulrich Koch, Wolfgang Schulz, Hartmut
Freiwald und Gerold Snyders

Mittlere Reihe von links nach rechts:

Gunter Mahler, Horst Mahler, Doris Schiir-
mann geb. WeiB, Brigitte Janke geb. Sny-
ders, Barbara Kelch geb. Hertrampf und
Alide Schmidt geb. Friedrich

Zum Silbernen Konfirmationsjubildum er-
schienen: Von links nach rechts:

Claudia Lot geb. Square, Claudia FaRbender
geb. Lechner und Yvonne Bergjann geb.
Freiwald

Wir danken unseren Frauen fir das Mittag-
essen und die Kaffeetafel.



Gemeindenachrichten aus Veldhausen

Konfirmation in Veldhausen am 14. Mai 2017

Konfirmation ist in Veldhausen am Sonntag, d. 14. Mai 2017.
Der Festgottesdienst mit Abendmahlsfeier beginnt um 10 Uhr.

Es werden konfirmiert :

obere Reihe von links nach rechts:
Ayleen Michel, Sophie Maisinger, Emily Koops
untere Reihe von links nach rechts:
Fabian Koops und Noa Rigas

Der Vorstellungsgottesdienst ist am Sonntag, d. 7. Mai 2017
(Gottesdienstbeginn: 10 Uhr)

Flr Ende Marz (vom 24.3. bis zum 26.3.2017) ist eine Konfirmanden-
Freizeit mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden von Neuenhaus in
der Jugendbildungsstatte in Asel bei Wittmund in Ostfriesland geplant.
Teamer und Teamerinnen werden Pastorin Noll und mich begleiten.
Ich freue mich auf das Wochenende.

Pn. Remmers-Thielke

Selig sind die Friedfertigen; denn

sie werden Gottes Kinder heiRen.
(Matth. Ev. 5,9)

Bald ist die Konfirmandenzeit vorbei! Habt ihr eigentlich schon liberlegt, wann wo und wie ihr euch anschliefend treffen
wollt? Es ware doch schade, gute Freundschaften aufzugeben. Vielleicht entwickelt sich ja nach der Konfi-Freizeit in Asel
eine Jugendgruppe Veldhausen/Neuenhaus (z.B. mit monatlichen Treffen wechselnd in Neuenhaus und in Veldhausen).
Unsere Jugendhelferin Esther Schulz und auch wir Pastorinnen wiirden euch dabei unterstiitzen. Uberlegt doch mal!

Es grit Eure Pastorin.

Segen mit auf den Weg geben
Mdége der Weg dir freundlich entgegenkommen, der Wind niemals gegen dich stehen,
Sonnenschein dein Gesicht braunen, Warme dich erflllen.
Der Regen mége deine Felder tranken. Bis wir beide uns wiedersehen, halte Gott dich schitzend in
seiner gro3en Hand.



Kinderseite - Sankt Martin

Zum Weltgebetstag 2017 von den Philippinen
»Was ist denn fair?“ Direkt und unvermittelt trifft uns diese Frage der Frauen von den Philippinen. Sie [adt uns ein zum
Weltgebetstag 2017 — und zum Nachdenken Uber Gerechtigkeit. In einem alters- und konfessionsgemischten Team
haben Gber 20 Christinnen den Gottesdienst dafiir erarbeitet. Diese Gebete, Lieder und Texte werden am 3. Marz 2017
rund um den Globus wandern. Dann dreht sich in Gemeinden in Uber 100 Landern der Erde alles um den Inselstaat in
Sudostasien.
Der Weltgebetstag der philippinischen Christinnen ermutigt zum Einsatz fir eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafiir sind
die Kollekten der Gottesdienste in Deutschland, die Frauen- und Madchenprojekte weltweit unterstiitzen. Darunter sind
acht Partnerorganisationen auf den Philippinen, die sich u.a. fur politische und gesellschaftliche Beteiligung sowie die
Bekdmpfung von Gewalt gegen Frauen und Kinder engagieren.

Lisa Schiirmann, Weltgebetstag der Frauen — Deutsches Komitee e.V.

Unsere Gottesdienste zum Weltgebetstag am 3. Marz 2017

Emlichheim 15.00 Uhr im ev. Krankenhausverein —19.30 Uhr rom.-kath. Kirche
Hoogstede 15.00 Uhr (?) ev.-ref. Kirche

Neuenhaus 19.00 Uhr in der ev.-ref. Klrche

Uelsen 19.30 Uhr in der ev.-ref. Kirche

Veldhausen 19.30 Uhr in der ev.-altref. Kirche

Flchtenfeld 19.30 Uhr in der ev.-luth. Kirche




Emlichheim

Kister

Uwe Trau
Richterskamp 28
49824 Emlichheim
05943/ 1306

Chorleiter

Otto Wieborg
Nebenesch 2
49824 Emlichheim
05943/ 1089

Frauen-/Miitterkreis Il
Gisela Brinks
Hahnenberger Diek 29
49824 Emlichheim
05943/ 7125

Miitterkreis |
Christel Walter
Bessemsland 4
49824 Emlichheim
05943/ 1017

Kindergottesdienst
und Jugendarbeit
Gitta Ahrens(siehe Hoogst.)

KITA Arche Noah
Heike Schulz
05943/7164

KV-Vorsitzender
Arnold Magdanz

s.u.

stellv. KV-Vorsitzender
Ingo Wiesler

Sandhook 20

49824 Emlichheim
05943/ 98171
Weitere KV-Mitglieder
Sabine Bergmann 05943/266
Gisela Brinks

05943/ 7125

Fritz Hibers

05943/ 1449

Inge Jacob

05943/ 983633
Albert-Jan Kérner
05943/ 7474

Volker Schmal
05943/7353

Ralph Stier-Scheerhorn
05943/98197

Bitte spenden
Sie fir:

Kindergarten Arche Noah:
Forderverein Kirchengemeinde:

Ansprechpartner in lhrer Kirchengemeinde -23-

Hoogstede

Kiisterin

Renate Hesselink
Lindenallee 11
49824 Ringe
05944/378

Frauen-und Miitterkreis
Renate Hesselink
s.0.

Kindergottesdienst
und Jugendarbeit
Gitta Ahrens
Bahnhofstralle 27
49846 Hoogstede
01726482525

Die Thomaskirche ist bei
Veranstaltungen zu
erreichen unter:
0160/99544854

Pfarramt: Pastor Arnold Magdanz, Westersand 9, 49824 Emlichheim, 05943/ 7525
Pfarrbiiro: Pfarrsekretirin G.Klok, Wintershallstr. 3 ,49824 Emlichheim, Fon: 05943/338 Fax: 05943/1078

Email: kg.emlichheim@evlka.de MO bis Ml und FR :

9.00 - 11.30 Uhr

KV-Vorsitzender
Reinhard Golde
Hauptstr.61
49846 Hoogstede
05944/572

stellv. KV-Vorsitzende
Ute Suhr

05944/ 1762
Weitere KV-Mitglieder
Dieter Czypulowski
05943/1576

Rudi Jahnke

05944/

Arnold Magdanz
05943/7525

Conny Mecklenburg
01729812545

Frieda Snieders-Kosbart
05943/ 389

Kerstin Warmer
05944/ 1862

DE 37 2806 9956 4811 0620 00
DE 68 2806 9956 4811 033700

Ansprechpartner fir alle Kirchengemeinden

Diakonisches Werk

Ev.-luth. Kirchenkreis Emsland-Bentheim
Diakonisches Werk Nordhorn, Bernhard-Niehues-Str. 5,

48529 Nordhorn

Tel. 05921-5428 / Fax 05921-18990

Telefonseelsorge Emsland e.V. Nr. 0800-111 0 111 oder

0800 111 0 222

Ems-Vechte-Welle im Kabelnetz

Neuenhaus 105,85 Nordhorn 102,50

Wietmarschen 98,20

Kirchenkreissozialarbeit/Schwangerschaftskonfliktberatung-
Ansprechpartnerin Frau Hoppe
Suchtberatung: Ansprechpartnerin Frau Hildebrandt

Ev. Kirche diskutiert im Internet: www.Kirche-osnabriick.de



-24- Gottesdienste

Sonntag Hoogstede 09.00 Uhr Emlichheim 10.30 Uhr Uelsen 09.00 Uhr
05.02.2017Letzt.So | P. Magdanz , P. Magdanz %j r Pn. Schiitte-Gal
nach Epiphanias Koll: Kirchenkreis W Koll: Kirchenkreis W Kirchenkreiskollekte
12.02.2017 P. Magdanz ﬁ P. Magdanz L. Schulz
Septuagesimae Koll: Diak. Behindertenhilfe Koll: Diak. Behindertenhilfe Diakonische Behindertenhilfe
19.02.2017 P. Magdanz P. Magdanz Pn. Noll, Gd. d. Generationen at,
Sexagesimae Koll: Kinder-,Jugend-,Konf.-Arbeit Koll: Kinder-,Jugend-,Konf.-Arbeit Angebote i.d. Jugendarbeit ﬁ
26.02.2017 18 Uhr Pn. Noll r
Estomihi Eig. Gem.: Frauenkreise
05.03.2017 P. Magdanz ! P. Magdanz g’ Pn. Schitte-Gal
Invokavit Koll: Ev. Bund, G.-A.-Werk 3 Koll: Koll: Ev. Bund,G-A-Werk 3 Ev. Bund; Gustav-Adolf-Werk S
12.03.2017 P. Magdanz %% P. Magdanz L. Schulz
Reminiszere Koll: Bildungsaufgaben der LK ﬂ Koll: Bildungsaufgaben der LK Bildungsaufgaben Landeskirche
19.03.2017 P. Magdanz P. Magdanz 10 Uhr 6kum. Gd. in der ev.- r
Okuli Koll: EKD Koll: EKD altref. Kirche
26.03.2017 18 Uhr Pn. Schiitte-Gal o
Ldtare Eig. Gem.: Chor ﬁ
02.04.2017 10.00 Uhr P. Magdangz, Fr. Pn. Noll
Judika Ahrens, Konfirmanden: EKD-Okumene u. Auslandsarbeit

Vorstellungsgottd.

09.04.2017 P. Magdanz 10.00 Uhr P. Magdanz / Chor r L. Leune
Palmarum Koll: Kirchenkreis Konfirmation 3 Eig. Gem.: Konfirmanden

13.-17.04.2017
Osterzeit

Koll: Jugendarbeit

Griindonnerstag-, Karfreitag, Osternacht- und Festgottesdienste siehe bitte

auf Seite 27

23.04.2017 10 Uhr 6kum. Gd. in leichter
Quasimodogeniti Sprache in der ev.-ref. Kirche
30.04.2017 Lektor Kopplin Lektor Kopplin 18 Uhr Pn. Noll ot
Misericordias Domini Koll: Telefonseelsorge Koll: Telefonseelsorge Telefonseelsorge Niedersachsen ﬁ
07.05.2017 P.i.R. Kohnert P.i.R. Kohnert L. Leune

Jubilate Koll: Diakonische Familienhilfe Koll: Diakonische Familienhilfe Zweck durch Konfirmanden
14.05.2017 N.N.

Kantate




Gottesdienste -25-

Sonntag Neuenhaus 10.45 Uhr Veldhausen 09.30 Uhr Fiichtenfeld 11.00 Uhr
05.02.2017Letzt.So Pn. Remmers-Thielke Pn. Remmers-Thielke 18.00 Sa. 4.2. Pn. Remmers-Th.
nach Epiphanias Kirchenkreiskollekte Kirchenkreiskollekte Kirchenkreiskollekte
12.02.2017 L. Schulz Pn. Remmers-Thielke 11.00 Pn. Remmers-Thielke
Septuagesimae 16 Uhr Krabbelgottesdienst Diak. Behindertenhilfe Diak. Behindertenhilfe
19.02.2017 Pn. Noll, Gd. d. Generationen 5% Pn. Schiitte-Gal Kein Gottesdienst
Sexagesimae Diakonische Behindertenhilfe eig.Gem./Kinder-u.Jugendarbeit
26.02.2017 Pn. Noll & r Pn. Remmers-Thielke ! Pn. Remmers-Thielke ,
Estomihi Angebote i.d. Jugendarbeit Kondoa Schulgeld Kondoa Schulgeld
05.03.2017 Pn. Remmers-Thielke Pn. Remmers-Thielke 18.00 Sa. 4.3. Pn. Remmers-Th.
Invokait Ev. Bund; Gustav-Adolf-Werk eig, Gemeinde/Verteilschriften eig, Gemeinde/Verteilschriften
12.03.2017 L. Schulz Kein Gottesdienst Pn. Schiitte-Gal
Reminiszere 16 Uhr Krabbelgottesdienst Bildungsaufgaben Landeskirche

Bildungsaufgaben Landeskirche
19.03.2017 Pn. Noll, Gd. d. Generationen r Pn. Remmers-Thielke mit Taufe Pn. Remmers-Thielke
Okuli Eig. Gem.: techn. Gerdte Diak. Werk Niedersachsen Diak. Werk Niedersachsen
26.03.2017 Pn. Schiitte-Gal & ot e |ektor Leune Lektorin Twilling
Léitare Eig. Gem.: Chor ﬂ Posaunenarbeit Landeskirche Posaunenarbeit Landeskirche
02.04.2017 Pn. Remmers-Thielke Pn. Remmers-Thielke 18.00 Sa. 1.4. Pn. Remmers-Th.
Judika EKD: Okumene u. Auslandsarbeit EKD: Okumene u. Auslandsarbeit EKD: Okumene u. Auslandsarbeit
09.04.2017 Pn. Noll, Vorstellungsgd. Der r P.i.R. Busemann Kein Gottesdienst
Palmarum Konfirmanden Neuenhauser Brotkorb

13.-17.04.2017
Osterzeit

Eig. Gem.: Konfirmanden
16 Uhr Krabbelgottesdienst

Griindonnerstag-, Karfreitag, Osternacht- und Festgottesdienste siehe bitte

auf Seite 27

23.04.2017 L. Schulz & Pn. Remmers-Thielke Pn. Remmers-Thielke
Quasimodogeniti Sprengelkollekte Sprengelkollekte Sprengelkollekte
30.04.2017 Pn. Noll, Gd. d. Generationen st e Pn. Remmers-Thielke Pn. Remmers-Thielke
Misericordias Domini Telefonseelsorge Niedersachsen Telefonseelsorge Niedersachsen Telefonseelsorge Niedersachsen
07.05.2017 9.30 Uhr und 11.30 Uhr r 10.00 Vorstellungsgottesdienst Lektorin Twilling
Jubilate Konfirmationsgd., Pn. Noll, Pn. Pn. R.-Th./Konfirmandenarbeit eig.Gem./Konfirmandenarbeit
Schiitte-Gal
Zweck durch Konfirmanden
14.05.2017 N.N. 10.00 Konfirmation Kein Gottesdienst

Kantate

Forderung der Kirchenmusik

Y

Pn. R.Th./ Ford. Kirchenmusik




Ansprechpartner in lhren Kirchengemeinden

Veldhausen-Fichtenfeld

DAS GEMEINDEBURO
Bahnhofstr. 24, 49828 Neuenhaus-Veldhausen
Dina Bergmann, Di:+Fr. 8°°-12°°
Tel. 05941/5530, Fax 05941/990840
KG.Veldhausen@evlka.de

VELDHAUSEN
Pastorin
Edda Remmers-Thielke
05941/5530
Edda.Remmers-
Thielke@evlka.de

Kiisterin:
Marion Vol}
05941-5019

Kirchenvorstand:
-Hannelore Sandner
05941/1367
-Joachim Rempel
05941/5057

-Frieda Borggreve
05941/5458

-Ria Fasbinder
05941/6375

FUCHTENFELD
Pastorin
Edda Remmers-Thielke
05941/5530
Edda.Remmers-
Thielke@evlka.de

Kisterin:
Anita Vrielink
Tel. 05946-705

Kirchenvorstand:
-Alide Schmidt
05946/872

-Gerrit Bos
05946/995102

-Hannelore Liening
05925-1370

Neuenhaus-Uelsen

DAS GEMEINDEBURO
Schulstr. 7 — 49828 Neuenhaus
Di. + Do. 8%° = 12°° Uhr und Mi. 153° —18°° Uhr
Birgit Rakers, Tel. 05941/256; Fax 05941/4341;
KG.Neuenhaus@evlka.de
Dienstwochen:

01. bis 15. des Monats fir Neuenhaus und Uelsen:
Pastorin Anne Noll, Anne.Noll@gmx.net
16. bis 31. des Monats fir Neuenhaus:
Pastorin Edda Remmers-Thielke,

16. bis 31. des Monats fir Uelsen:
Pastor Arnold Magdanz

NEUENHAUS UELSEN
Kiisterin/Hausmeister Kisterin
Julia Varnas Annegret Schafer
05941/925418 Dienstag 15-17 Uhr
Gemeindehaus 05942/988932
05941/920685 0162/4579709
Gemeindehaus
Kirchenvorstand: 0152/38973466

-Karla Hinken: 05941/5806 | Kirchenvorstand:

-Gerhard Leuchtmann: -Elly Bode:
05941/5227 05942/1004
-Esther Schulz: -Martina Gebauer:
0157/74427268 05942/2291

-Lisa Wilbers: 05941/8260 | -Adalbert Jacobs:
-Marco Willemsen: 05942/98058

01522/3668414

Kindergarten Fiichtenfeld
»Kleiner Stern“
Brigitte Loepke
Tel. 05946-686

Biicherei Fiichtenfeld
Offnungszeiten:
montags 16.°°-17.°° Uhr
donnerstags: 18.3°-19-3°

Johannes Kindertagesstatte
Ulrike Bischer, Prinzenstr. 15,
05941-8415, Fax: 2059652

Forderverein Uelsen: Kto 11004801 BLZ: 267 500 01 KSK
Forderverein Neuenhaus: Kto 4006292 BLZ 267 500 01
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Festgottesdienste zu Ostern




Artikelserie zum Reformationsjubilaum Teil 1

In den Gemeindebriefen des Jahres 2017, in dem sich bekanntermaRen die Reformation zum 500. Mal jahrt, bringen wir
eine Artikelserie, die von Mitgliedern der vier Kirchengemeinden in Uelsen zu den Themen (1) Verbreitung des
Reformation durch das Liedgut, (2)Die katholische Reformation, (3) Reformierte Kirche Uelsen: Welche Spuren haben
die einzelnen Konfessionen hinterlassen?, (4) Taufertum in der Niedergrafschaft und (5) Schweizer Reformation verfasst
wurde.

Wie die Reformation durch das Kirchenlied verbreitet wurde

»Merk auf, mein Kind, und sieh dort hin, Was liegt dort in dem Krippelein, Wes ist das schéne Kindelein? Es ist das liebe
Jesulein.”

Dies ist die 7. Strophe aus Luthers ,Vom Himmel hoch, da komm ich her” oder, wie er es liberschrieb, ,,Ein Kinderlied auf
die Weihnacht Christi“. Wir sehen an der Anrede ,mein Kind“, welche Bedeutung Luther dem Kirchenlied gegeben
hatte. Es soll der Gemeinde, und in diesem Fall besonders den Kindern, die christliche Botschaft personlich ans Herz
legen. ,So predigt Gott das Evangelium auch durch die Musik” hat Luther in seinen Tischreden gesagt. Im 15.
Jahrhundert konnten nur 20% der Stadtbewohner lesen und schreiben, auf dem Land sogar nur 2%. Deshalb war das
Lied fur den Aufbau der reformatorischen Gemeinden wichtig. Die Lieder sollten auswendig gelernt werden. Damit
waren die Kirchenlieder — Luther selbst hat 24 geschrieben — neben der Bibellbersetzung das wichtigste Medium zur
Verbreitung des Evangeliums. Und sie realisierten den Gedanken des Priestertums aller Glaubigen; denn jetzt beteiligte



Artikelserie zum Reformationsjubilaum

sich die ganze Gemeinde durch den Gesang am
Gottesdienst, wahrend vor Luther im Gottesdienst nur
der Priester und seine Helfer gesungen hatten.

Luthers Lieder waren zunachst nur als Einzeldrucke
veroffentlicht worden. Seit 1524 werden sie in
Gesangbuichern verbreitet. Diese sollten ,das heilige
Evangelion treiben und in Schwang bringen”, wie es im
Vorwort des ersten heiRt und enthielten neben Luther-
Liedern auch Gesdange anderer Autoren. Fast parallel
dazu erschien 1531 das umfangreichste der damaligen
Gesangbiuicher, das der ,Bohmischen Brider”, einer aus
Tschechien stammenden reformatorischen
Gemeinschaft. In unserm Evangelischen Gesangbuch
sind 19 Melodien und drei Texte der Bohmischen
Brider abgedruckt. Als Reaktion auf die lutherischen
Gesangbiicher erschien schon 1537 in Leipzig ein
katholisches ,New Gesangbuchlein“, das aber wie alle
damaligen Gesangblicher nicht von der Kirche selbst,
sondern von privaten Verlegern herausgegeben wurde.
In den von Calvin gepragten Gemeinden sind zunéachst
nur Bereimungen der Psalmen als Kirchenmusik
zugelassen. Die Sammlung aller 150 Liedpsalmen in
franzosischer Sprache durch Marot und Beza wurde
1562 veroffentlicht. Sie wurde 1573 von dem
Lutheraner Ambrosius Lobwasser ins Deutsche
Ubersetzt.Einen Hohepunkt reformatorischer
Liedproduktion stellte das 17. Jahrhundert dar. Der
bekannteste Dichter war Paul Gerhardt. 27 seiner
Lieder sind im Evangelischen Gesangbuch enthalten,
mehr als von jedem anderen Dichter. An der Berliner
Nikolaikirche arbeitete Gerhardt seit 1657 mit dem
Kantor Johann Criiger zusammen. 16 Melodien Crigers
enthdlt unser Gesangbuch. Damit ist er der am
haufigsten vertretene Komponist. Anders als die
lutherische Kirche war die reformierte in Bezug auf frei
gedichtete Kirchenlieder zuriickhaltend. Calvin schatzte
zwar die Wirkung der Musik ahnlich

hoch wie Luther, bestand aber darauf, dass im
Gottesdienst nur Gottes Wort gesungen werden diirfe,
nicht Menschenwort. Daher beschrankte er den
Gemeindegesang auf den einstimmigen Gesang der
Psalmen, die als biblische Texte Gottes Wort
darstellten. Um sie singbar zu machen, mussten sie
freilich umgedichtet werden, wobei diese Umdichtung
nahe am Bibelwort blieb. Der Psalmengesang wurde als
eine Form des Gebets verstanden. Im Gegensatz zu
Calvin lehnte Zwingli die Musik im Gottesdienst
vollstandig ab. Dabei war er selbst ein hervorragender
Musiker, der zahlreiche Instrumente beherrschte und in
Zirich sogar eine Musikschule gegriindet hat. Erst seit
dem 19. Jahrhundert, in den altreformierten
Gemeinden noch spater, wurden auch andere
Kirchenlieder als Psalmen in reformierte Gesangblicher
aufgenommen. Freilich finden sich auch in lutherischen
Gesangbiichern Lieder reformierter Autoren, z.B. von
Joachim Neander ,Lobe den Herren, den machtigen
Konig der Ehren” und von Gerhard Tersteegen ,Gott ist
gegenwartig”.In der katholischen Kirche gab es zwar
schon seit der Lutherzeit Gesangbiicher — das , New
Gesangbiichlein” von 1537 enthielt sogar bearbeitete
Luther-Lieder - doch stand die offizielle Kirche diesen
skeptisch gegeniber. Das Konzil von Trient (1546-1562),
das versuchte, die Reformation zuriickzudrangen, hatte
gegeniber volkssprachlichen Liedern den
mittelalterlichen lateinischen gregorianischen Gesang
fir die Liturgie als verbindlich erklart, Dennoch gab es in
den einzelnen Ditzesen immer wieder Gesangblicher.
1975 wurde Im Gefolge des 2. Vatikanischen Konzils mit
dem ,Gotteslob” ein einheitliches Kirchengesangbuch
fir alle deutschsprachigen Ditzesen eingefiihrt, das
2013 um zahlreiche neue Lieder erweitert revidiert
wurde. Das ,Gotteslob” enthalt jetzt unter den Uber
900 Gesangen fast 200 okumenische Lieder, darunter
auch acht Luther-Lieder.

Jorg Leune



Gemeindenachrichten aus Neuenhaus/Uelsen

Mach mit - und gestalte die Kinder- uhd Jugendarbeit in deiner emeinde!

Im Januar ist es wieder soweit, Esther Schulz,
Gemeindehelferin der ev.-luth. Kirchengemeinden Neuenhaus und Veldhausen
veranstaltet mit anderen Jugendlichen Teamern ein Treffen fiir DICH!

Du bist zwischen 12- 15 Jahre und Du mochtest was erleben,
andere Jugendliche kennenlernen, die Spal} haben in deiner Gemeinde aktiv zu werden, weiRt aber nicht wie,
was und wo ?

Dann bist du hier genau richtig! Melde dich bei mir und ich sag dir wo und wann es los geht: Esther Schulz
015774427268

Konfitag 31.10.2016

Am Reformationstag
haben wir uns mit allen
lutherischen Hauptkonfis
der Niedergrafschaft
getroffen, um den Luther-
Film zu schauen und
anschliefend einen
Gottesdienst zu feiern. Die
Hotdogs in der Pause
waren klasse. Wir hatten
viel Spal.



Aus der Kita Arche Noah

Vom Baum zum Papier

Ein Gbermaliger Papierverbrauch
wahrend der Freispielzeit hat uns
dazu veranlasst, das Thema Papier
(woher kommt es?) aufzugreifen.
Es war unser Ziel, den Kindern
eine besondere Wertschatzung fiir
das Material Papier zu vermitteln
und damit einen bewussteren
Umgang mit dem Malpapier zu
erlangen.

Zu Beginn des Projekts wurden
von den Kindern moglichst viele
verschiedenen Dinge aus Papier,
die in unserem Alltag zu finden

sind, gesammelt und in der Ein-
gangshalle ausgestellt. Dies waren
unter anderem: Taschentliicher,
Zeitungen, Blicher, Kartons, Papp-
rollen, Kalender, Briefumschlage,
Hefte, Malpapier usw. Den Kin-
dern wurde die Aufgabe gestellt,
verschiedenen Verpackungen aus
Papier bzw. Pappe zu benennen.
Da wurden zum Beispiel die Ver-
packungen von Cornflakes, Zucker,
Salz, Schuhe, Post und Schokolade
genannt. Nachdem sie nun viele
verschiedene Papierarten und
deren Verwendung kennengelernt
hatten, haben wir uns mit der un-
terschiedlichen Beschaffenheit der
Papiere auseinandergesetzt. Es
wurde ausprobiert, welches Papier
besser geschnitten, gerissen oder
gefaltet werden kann. Anschlie-
Rend haben wir die Saugfahigkeit
der verschiedenen Papiersorten
erforscht.

Zum Abschluss des Projekts haben
die Kinder selbst Papier aus Altpa-
pier hergestellt. Es wurde zerklei-
nert, mit etwas Waschpulver und
Wasser vermischt, puriert und
anschlieBend mit einem feinen
Siebrahmen geschopft und zum
Trocknen auf ein Stick Filz gelegt.

Nachdem das Papier gut ange-
trocknet war wurde es zum Rest-
trocknen an einer Leine befestigt.

Das Betrachten eines Sachbuchs,
in dem die Papierherstellung kind-
gerecht erklart, wird rundete das
Projekt ab.



Eine ereignisreiche Herbstzeit starte-
te mit dem Weltkindertag. Eine ge-
meinsame Aktion aller Neuenhauser
Kindergarten und  Unterstitzung
durch den Stadtdirektor

Dann folgte das Laternenfest, das wir
in diesem Jahr unter die World Vision
Aktion , Lichterkinder” gestellt haben.
Wahrend und nach dem Laternenfest
haben wir durch die Kinder gestaltete
Lichter verkauft und konnten somit
123€ an ein Hilfsprojekt in Indien
Uberweisen.

Und eh wir uns versahen, waren wir
mitten in der Adventszeit angekom-
men. Am 2.Dezember fand unser Got-
tesdienst der anderen Art statt. Be-
griRt durch 3 Engel erlebten die Fa-
milien an 3 Stationen eine Engelge-
schichte, einen Engeltanz und konn-
ten selber Glitzersterne gestalten.

Zum Schluss gilt es Danke zu sagen
an alle Besucher des Kirchen Cafés,
die durch ihre fleifigen Besuche und
den Verzehr der Kuchen dazu beitra-
gen, dass wir wieder eine groRziigige
Spende Uber 250€ erhalten haben
©O
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Ein besonderer Dank gilt hierbei Frau
Behnke, als unermidliche Organisa-
torin dieses Cafés.

Wir freuen uns sehr (ber diese Spen-
de und Uberlegen schon fleiig, was
davon angeschafft wird.

Bis zum nachsten Gemeindebrief
herzliche GriiRe — lhr Kita Team



Kindergarten KLEINER STERN Fiichtenfeld

Liebe Gemeinde,

wenn Sie diesen Gemeindebrief
lesen, liegt die Laternen- Advents-
und Weihnachtszeit schon langst
wieder hinter uns. Dennoch moch-
ten wir lhnen einen kleinen Uber-
blick geben, wie wir diese Zeit mit
den Kindern verlebt haben.

Am 11.11.2016 haben wir unser
Laternenfest gefeiert. Nach einer
kleinen Andacht in der Kirche sind
wir mit den Laternen und ,,Martin
auf seinem Pferd” durch den Ort
gezogen. Zum Abschluss hat Mar-
tin allen Kindern eine Martinsgans
Gberreicht.

Am 26. November fand der 10.
Weihnachtsmarkt in Flichtenfeld
statt und mit Unterstitzung der
Kindergarteneltern waren auch
wir vom Kindergarten wieder mit
einem Stand vertreten. Wir hatten
einen Erlés von 217 €. Fur die
tatkréaftige Hilfe mochten wir

uns bei allen recht herzlich bedan-
ken.

Plnktlich am 06. Dezember war
der Nikolaus bei uns im Kindergar-
ten und hat den Kindern die auf
einmal verschwundenen Socken
wiedergebracht.

Am 20. Dezember fand unsere
Weihnachtsfeier vom Kindergar-
ten statt.

Nach dem gemeinsamen Gottes-
dienst haben wir uns mit den El-
tern und Kindern zum gemeinsa-
men Kaffee- und Teetrinken im
Kindergarten versammelt. Auch in
diesem Jahr hat unser Forderver-
ein die Geschenke der Kinder ge-
sponsert, und wir konnten fir
jedes Kind ein Handtuch -mit Na-
men versehen- kaufen.

Ab Februar 2017 wird Frau Scholz
in ihrem Heimatort als Vertre-
tungskraft in einem Kindergarten
tatig sein. Wer bei uns in Zukunft
die Vertretung Ubernimmt, wer-
den wir lhnen im nachsten Ge-
meindebrief mitteilen.

Wir wiinschen Frau Scholz fir
ihren weiteren Lebensweg alles
Gute.

Am 04. Januar sind wir ins neue
Jahr gestartet und wiinschen auf
diesem Wege allen noch alles
erdenklich Gute, Gesundheit und
Gliick fur das Jahr 2017.

lhr KiGa- Team ,Kleiner Stern’
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?P??
Warum feiern wir Ostern?

Wieso dndert sich das Datum jedes Jahr?

Der Termin fir das Osterfest
andert sich jedes Jahr, weil dies
mit dem Mond zu tun hat. Der
Ostersonntag ist namlich immer
der erste Sonntag nach dem
ersten Vollmond im Friihling.
Vollmond ist dieses Jahr am
11.April, der folgende Sonntag ist
der 16., also Ostersonntag!

Wir Christen feiern an Ostern die
Auferstehung von Jesus Christus.
Vom Tag der Kreuzigung, am
Karfreitag, bis zur Auferstehung
am Ostersonntag und
Ostermontag geht das Osterfest.

Kinderseite Ostern

7??

Weihnachts-Stern — O-Stern?

Was hat der Hase mit Ostern zu tun?

Ostern hat nichts mit einem Stern
zu tun, das Wort kommt
wahrscheinlich von der
germanischen Friihlings- und
Fruchtbarkeitsgottin namens
Ostera, die damals auch mit
einem Fest gefeiert wurde. Diese
Gottin wurde oft mit einem Hasen
abgebildet, einem Symbol von
Fruchtbarkeit und Frihling.

Auch Eier sind das Symbol von
Fruchtbarkeit.

7??

Weshalb gibt es einen Osterbrunnen?

Warum gibt es zu Ostern Eier?

In manchen Gegenden werden zur
Vorbereitung auf das Osterfest die
Dorfbrunnen mit bemalten
Ostereiern, Girlanden und
anderen Verzierungen
geschmiickt. Dieser Brauch ist vor
allem aus der Region Franken
bekannt, aber in Neuenhaus
haben wir auch einen
geschmiickten Osterbrunnen. Mit
dem liebevollen Herausputzen der
Brunnen mochte man auf die
besondere Bedeutung des
Wassers hinweisen: Denn Wasser
ist flir unser Leben unentbehrlich.



Mehr Informationen gibt es unter http://www.kirchentag.de/
Die Fahrt unseres Kirchenkreises zum Kirchentag wird organisiert durch Pastor Gernot Wilke-Ewert.
Weitere Informationen dazu: E-Mail: wilkeewert@me.com Tel.: 0591-12665406 Mobil: 0171-9937030

Herzlich willkommen zum Deutschen Evangelischen Kirchentag — vom 24. bis 28. Mai 2017 in Berlin und Wittenberg.
Zehntausende kommen von (iberall her in die Hauptstadt und nach Wittenberg zum Biirgerfest. Uber konfessionelle und
religiose Grenzen hinweg erleben sie Gemeinschaft, feiern Gottesdienste und lauschen Konzerten und nehmen an
leidenschaftlichen und ehrlichen politischen Debatten teil.

2017 ist ein besonderes Jahr — 500 Jahre Reformation in Deutschland, in Europa und weltweit. Die internationale
Okumene, der interreligidse Dialog und der Blick nach vorn auf die niachsten 500 Jahre Protestantismus sind seine
Themen.

Der Kirchentag im Jubildumsjahr ist zivilgesellschaftliches Forum, das Uber eine kirchliche Veranstaltung weit
hinausgeht. Uber 2000 Einzelveranstaltungen widmen sich genauso der internationalen Politik wie dem
Zusammenleben von Menschen in Familie und Gesellschaft. In Podien, Streitgesprachen, Vortragen und Workshops
gestalten prominente Referentinnen und Referenten mit viel Publikumsbeteiligung die Themen des Kirchentages.
Hohepunkt des Kirchentages und der Kirchentage auf dem Weg ist 2017 der Festgottesdienst auf den Wittenberger
Elbwiesen. Die Idee fasziniert uns schon heute: Eine riesige Festgemeinde stromt aus allen Himmelsrichtungen nach
Wittenberg, feiert gemeinsam Abendmahl, singt Lieder und hort Posaunenchére an diesem symbolischen Ursprung der
Reformation.


http://www.kirchentag.de/
mailto:wilkeewert@me.com

Gruppen und Kreise in Emlichheim und Hoogstede

Hoogstede

Emlichheim

Frauen- und Miitterkreis
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr
Auskunft: Fr. Hesselink 05944/378

Miitterkreis |
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Auskunft: Frau Walter 05943/1017

Miitterkreis Il
Alle 4 Wochen mittwochs um 20.00 Uhr
Auskunft: Frau Brinks 05943/7125

Jugendgruppe Hoogstede u. Emlichheim

Jeden Dienstag, 19-21 Uhr in Emlichheim
Gitta Ahrens 01726482525

Frauenkreis
Mittwoch: 14-taglich von 15.00 - 17.00 Uhr
Auskunft: Frau Brinks 05943/7125

Kirchenchor Emlichheim/Laar
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr
Auskunft: Herr Wieborg 05943/1089

Kindergottesdienst in Emlichheim
Jeden ersten Sonntag im Monat
von 10.30 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus

Kaffeetrinken gy,
jeden ersten Sonntag im Monat
Auskunft: Ralf Stier-Scheerhorn 05943/98197

Die Kreise finden in den jeweiligen Gemeinderdumen statt und sind offen fiir alle.
Jeder ist herzlich willkommen.

Verein zur Forderung der Gemeindearbeit der ev.-luth. Kirchengemeinde Emlichheim
Auskunft: Volker Schmal (Vorsitzender): 05943/7353 und Ingo Wiesler(Kassenwart): 05943/98171
Wir freuen uns iiber jede noch so kleine Spende!
Bankverbindung: IBAN: DE 68 2806 9956 4811 0337 00 BIC: GENO DE FINE V
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Uelsen

Neuenhaus

Chor

dienstags, 19.30 Uhr: im Neuenhauser Gemeindehaus (nicht in den Schulferien)

Gottesdienste fiir Kinder und Familien
Krabbelgottesdienst in der Johannes-Kirche Neuenhaus
Fur Kinder von 0-4 und ihre Familien: 12.02., 12.03., 09.04., 16.00 Uhr
Gottesdienst der Generationen in beiden Kirchen
Fiir Kinder, Jugendliche, Erwachsene: 19.02.,19.03.,30.04.

Frauennachmittagskreis
3. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr:
15.02.; 15.03.; 19.04.

Frauenkreis
1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr:
01.02., 01.03., 05.04., 03.05.

Frauengesprachskreis
1. Mittwoch im Monat, 19.30 — 21.30 Uhr:
01.02.; 01.03.; 05.04.; 22.04. Klostertag

Gemeindecafé
4., Mittwoch im Monat, 15 Uhr:
22.02.,22.03., 26.04.

Siloah-Kreis
montags, 20 Uhr

Handarbeitskreis
2. Montag im Monat, 15 Uhr:
06.02., 06.03., 10.04., 08.05.

Geburtstagscafé
nach postalischer Einladung Anmeldung bei
A. Schafer

Jugendgruppe (Frau Ahrens):
mittwochs 16.30 -18.30 Uhr
in den Ferien nach Absprache 0172-6482525

Geburtstagscafé
nach postalischer Einladung Anmeldung im Kirchenbiiro

Bibelkreis

4. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr:
23.02.,23.03., 27.04.

Informationen bei Pn. Noll

Gemeindefriihstiick

4. Sonntag im Monat vor dem Gottesdienst &,
9.30 Uhr im Gemeindehaus

26.02., 26.03., 23.04.




Gruppen und Kreise Veldhausen-Fiichtenfeld

Veldhausen

=

T

Fuchtenfeld

Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst/parallel Kindergottesdienst
14 Uhr Andacht/Versammlung im Gemeindehaus

Sonntag:
11 Uhr Gottesdienst
(aber auch andere Zeiten sind moglich - sh. Seite 25)

Montag:
15.30-17.00 Krabbelgruppe im Kindergarten

Montag:

17.30-18.15 6kum. Kinderchor (5jihrige bis 3. Klasse)
18.15-19.00 6kum. Kinderchor (ab 4. Klasse)

im altref. Gemeindehaus, Leiterin: Ulrike Sumbeck

Dienstag:

15 Uhr Frauenkreis (am 1. Dienstag im Monat)
19 Uhr Dienstag-Abend Frauenkreis

(jeden letzten Dienstag im Monat)

Dienstag:

15 Uhr Handarbeitskreis (vierzehntagig)
19 Uhr Dienstag-Abend Frauenkreis
(jeden letzten Dienstag im Monat)

Mittwoch:
15 Uhr Konfirmanden-Unterricht in Flichtenfeld
16 Uhr Konfirmanden-Unterricht in Wietmarschen

Donnerstag:
15.00 Uhr Hauptkonfirmanden-Unterricht

Donnerstag:
19.30 Uhr Donnerstag-Treff
(jeden 1. Donnerstag im Monat)

Freitag:
15 Uhr Frauenkreis
(jew. 1. Freitag im Monat)

Freitag:
20 Uhr Fiichtenfelder Frauentreff
(jew. 1. Freitag im Monat)

Samstag:
14 Uhr Andacht/Versammlung im Gemeindehaus

Jugendgruppe Fiichtenfeld-Wietmarschen:
Zum nachsten Treffen wird schriftlich eingeladen.

Forderverein der Ev.-luth. Kirchengemeinde Veldhausen-Fiichtenfeld e.V.

1. Vorsitzender: Winfried Winkler, Tel. 05946-1206 Kassenwart: Wolfgang Schulz
2. Vorsitzender: Hartmut Wieland, Tel. 05946-807
Weitere Vorstandsmitglieder: Brigitte Loepke / Gisela Wolf / Ursula Damentgen / Hannelore Sandner /

Bankverbindung: Kreissparkasse Nordhorn

IBAN DE23267500010012007175
BIC NOLADE21NOH




Die Lutherrose

Der Kurprinz Johann Friedrich tberreichte Martin Luther auf der Veste Coburg 1530 einen Siegelring
mit einem Wappen. Dieses Wappen - die so genannte Lutherrose - versteht der Reformator selbst
als:

"Ein Merkzeichen meiner Theologie. Das erste sollte ein Kreuz sein, schwarz im Herzen, das seine
natdrliche Farbe hétte, damit ich mir selbst Erinnerung gébe, dass der Glaube an den Gekreuzigten
mich selig macht. Denn so man von Herzen glaubt, wird man gerecht. Solch Herz aber soll mitten in
einer weiBen Rose stehen, anzeigen, dass der Glaube Freude, Trost und Friede gibt. Darum soll die
Rose weil3 und nicht rot sein; denn weilBe Farbe ist der Geister und aller Engel Farbe. Solche Rose
steht im himmelfarbenen Feld, dass solche Freude im Geist und Glauben ein Anfang ist der
himmlischen Freude zuklinftig. Und um solch Feld einen goldenen Ring, dass solche Seligkeit im
Himmel ewig wéhret und kein Ende hat und auch késtlich ist tiber alle Freude und Gliter, wie das
Gold das edelste, késtlichste Erz ist.”



	Herzliche Segenswünsche allen Gemeindegliedern, die Geburtstag haben.
	Herzliche Segenswünsche allen Gemeindegliedern, die Geburtstag haben.



